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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TTC Mellrichstadt : TSV Aschach e.V. 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 
Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) für den TSV 
Aschach e.V.

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 30:22 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Aschach e.V. ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TTC Mellrichstadt. 200 Minuten lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Niklas Voll den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Gerlach / van Eckert verpassten es mit einem 1:3 gegen Häfner
/ Hahn, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Zwischenzeitlich mussten Seidenzahl / Ebner zwar
einen Satz weggeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen Hofstetter / Häfner aber dennoch sicher in
vier Sätzen ein. Trotz 1:0 Satzführung verloren Bötsch / Buchert ihr Spiel gegen Schmitt / Voll
letztlich mit 11:9, 8:11, 10:12, 6:11. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte
Paul Häfner Horst-Rainer Gerlach phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Horst-
Rainer Gerlach mit 3:1 durch. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3
gegen Hans-Joachim Hofstetter fand dagegen Manuel Seidenzahl von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Josef van Eckert hatte
dann seinen Gegner Stefan Schmitt beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:1-Erfolg von Joachim Ebner gegen
Peter Häfner ging nur der erste Satz verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Niklas Voll wurden Jürgen Bötsch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die
richtige Herangehensweise hatte Elmar Buchert dagegen beim 3:0-Sieg gegen Benedikt Hahn von
Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nicht so gut
lief es für Horst-Rainer Gerlach beim 9:11, 8:11, 7:11 gegen Hans-Joachim Hofstetter, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Gerlach bei 12, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen hat. Keinen Punkt beisteuern konnte Manuel Seidenzahl im Spiel gegen
Paul Häfner, das 0:3 verloren ging. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte indessen Josef van Eckert bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Peter
Häfner. 11:12 (van Eckert) bzw. 10:13 (Häfner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Zwischenzeitlich konnte Joachim Ebner zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel gegen
Stefan Schmitt aber trotzdem deutlich mit 1:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 12
Siege und 8 Niederlagen für Schmitt aus. Chancenlos war nachfolgend Jürgen Bötsch gegen
Benedikt Hahn nicht, aber mehr als ein 3:11, 8:11, 11:4, 8:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.03.2024 (21:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Elmar Buchert bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Niklas
Voll. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von Voll, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 3 verbleibt. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Mellrichstadt am 22.03.2024 gegen den
SV Frankenheim erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Aschach e.V. erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:12. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Mellrichstadt

Doppel: Gerlach / van Eckert 0:1, Seidenzahl / Ebner 1:0, Bötsch / Buchert 0:1 
Einzel: H. Gerlach 1:1, M. Seidenzahl 0:2, J. Eckert 2:0, J. Ebner 1:1, J. Bötsch 0:2, E. Buchert 1:1 

 TSV Aschach e.V.
Doppel: Hofstetter / Häfner 0:1, Häfner / Hahn 1:0, Schmitt / Voll 1:0 
Einzel: H. Hofstetter 2:0, P. Häfner 1:1, P. Häfner 0:2, S. Schmitt 1:1, B. Hahn 1:1, N. Voll 2:0


